
Eine lebendige Kirche vor Ort
- braucht “Freiwilliges Kirchgeld”. 

Die Oldesloer Kirchengemeinde ist bunt, vielfältig und offen. 

Mal erleben Sie Ihre Kirche in Gottesdiensten oder bei
Konzerten. Und Ihre Kinder oder Enkel erzählen Ihnen aus
dem evangelischen Kindergarten, der evangelischen
Jugendarbeit oder der Konfirmandenzeit. Und hinter den
Familienanzeigen, egal ob Taufe, Trauung oder Beerdigung,
können Sie gerne und oft die Taufe, die Hochzeit in der
Kirche oder eine christliche Trauerfeier vermuten. 

Vielleicht haben Sie in einer persönlichen Lebenskrise mit
einem Seelsorger oder einer Seelsorgerin gesprochen.
Oder Sie schätzen die christlichen Werte als Orientierung
im sozialen Miteinander. 

Dass Menschen vom Krabbel- bis zum Greisenalter ihre
Heimat in der Kirche finden und dass die Kirchengebäude
für alle offen stehen, verdanken wir denen, die Mitglied der
Kirche sind und Kirchensteuer zahlen.

Andere fühlen sich der Kirche verbunden und möchten die
vielfältige Arbeit in der Kirchengemeinde, die finanzielle
Einschnitte zu verkraften hat, vielleicht unterstützen.

Ihr “Freiwilliges Kirchgeld” kann helfen, das bestehende
Angebot vor Ort in allen Bereichen auch für die Zukunft zu
sichern. 

Kirche sind nicht die Anderen, Kirche lebt von den
Menschen, für die Glaube, Liebe und Hoffnung Fundament
und Horizont ihres Lebens sein sollen – mit Gottes Hilfe.

Kontakt und Info: Für den Kirchenvorstand:
Dr. Rolf Dabelstein, Telefon: 04531 /82251 

“Freiwilliges
Kirchgeld” “Freiwilliges

meine kirche
dafür habe ich was übrig

Was ist
“Freiwilliges Kirchgeld”?

Machen
Sie mit !

Das “Freiwillige Kirchgeld”
steht in vollem Umfang un-
serer Kirchengemeinde zur
Verfügung, bleibt also vor
Ort. Das “Freiwillige Kirch-
geld” ist eine mittel- oder
langfristig gezahlte regel-
mäßige Spende. Die Höhe
dieser steuerlich absetz-

baren Spende können
Sie selbst be-

stimmen. 

Selbstverständlich stellen
wir dafür eine Spenden-
bescheinigung aus.
Und wir unterrichten Sie
regelmäßig über die
Verwendung der
Spendengelder. 

In Stadt und Land
eine lebendige Kirche


